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Amtliche Bekanntmachungen
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BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 06.10.2015 
Am Mittwoch, 21.10.2015, findet um 17:00 Uhr im Sitzungssaal II der
Rentei am Rathaus in Niederzier die 2. Sitzung des Planungsverbandes
Düren-Niederzier statt. 

Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und

Beschlussfähigkeit 
2. Haushaltssatzung 2015 
3. Jahresabschluss 31.12.2013 
4. Mitteilungen 
5. Anfragen 
Nichtöffentliche Sitzung 
1. Mitteilungen 
2. Anfragen 
gez. Koschorreck 
Vorsitzender der Verbandsversammlung

B e k a n n t m a c h u n g
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 06. Oktober 2015
Am Donnerstag, 05. November 2015, 18.00 Uhr, findet die 6. Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier
im Sitzungssaal II im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Heuser 
Bürgermeister und Vorsitzender

B e k a n n t m a c h u n g
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 06. Oktober 2015
Am Donnerstag, 29. Oktober 2015, 18.00 Uhr, findet die 07. Sitzung
des Bau- und Umweltausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier
im Sitzungssaal II im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in
Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Clever
Ausschussvorsitzender

B e k a n n t m a c h u n g
Gemeinde Niederzier Niederzier, den 06. Oktober 2015
Am Dienstag, 03. November 2015, 18.00 Uhr, findet die 5. Sitzung des
Sozialausschusses des Rates der Gemeinde Niederzier im Sitzungssaal II
im 1. Obergeschoss der Rentei am Rathaus in Niederzier statt.
Die Tagesordnung wird durch Aushang an der Bekanntmachungstafel
im Neubau des Rathauses rechtzeitig bekanntgegeben.
gez. Hahn 
Vorsitzende

Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198

Bekanntmachung
Aus gegebenem Anlass wird noch einmal 

darauf hingewiesen, dass
a) das Betreten und der Aufenthalt auf den gemeindlichen Spiel-

plätzen an allen Tagen in der Zeit von  22.00 bis 8.00 Uhr 
sowie 
b) das Betreten und der Aufenthalt auf den gemeindlichen Schul-

geländen nach Ende des Schulbetriebes für alle Personen und
zu allen Zeiten durch unbefugte Personen

u n t e r s a g t ist.

Da in jüngster Vergangenheit mehrfach und wiederholt hiergegen 
verstoßen wurde, erfolgt der Hinweis, dass in künftigen Fällen des Ver-
stoßes ohne Ausnahme unverzüglich Strafantrag wegen Hausfriedens-
bruchs bei der zuständigen Staatsanwaltschaft gestellt wird.
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass sich die strafrechtliche 
Verfolgung auch auf minderjährige Personen bezieht.
Gehen die Verstöße mit zusätzlichen Beeinträchtigungen der
Öffentlich keit einher, werden darüber hinaus ordnungsrechtliche 
Maßnahmen gegen die Verursacher eingeleitet, womit auch die 
Belegung von Buß- und Zwangsgeldern erfolgen kann.
Eltern von minderjährigen Kindern werden gebeten, entsprechend auf
Ihre Kinder einzuwirken.
Die Einhaltung der bestehenden und oben bezeichneten Verbote wird
künftig durch Stichproben überwacht.

Gemeinde Niederzier 
als örtliche Ordnungsbehörde



Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom
17. Oktober bis

1. November 2015

Samstag, den 17.10.
Niederzier ab 18.00 Uhr Festkommers 75 Jahre des Kaninchen -

zuchtvereins R 48 Niederzier e. V., Bürgerhaus
Mittwoch, den 21.10.
Oberzier 18.30 Uhr Infoveranstaltung zur Flüchtlings -

situation, Pädagogisches Zentrum Gesamtschule
Samstag, den 24.10.15.
Huchem-Stammeln ab 9.00 Uhr Tag der offenen Tür der KGS Huchem-

Stammeln, Grundschule
Oberzier 19.00 Uhr Oktoberfest des BCO, Festzelt Am 

Weiherhof
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Öffentliche Bekanntmachung 
Bezirksregierung Köln 50667 Köln, den 24.09.2015
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
-Ländliche Entwicklung, Tel.: 0221/147-2033
Bodenordnung- Fax: 0221/147-4181
Flurbereinigung Hambacher Feld, Aktenzeichen: 33.1 - 5 15 04 - 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

E i n l a d u n g
Durch Beschluss der Bezirksregierung Köln vom 31.07.2015 wurde die
Flurbereinigung Hambacher Feld eingeleitet.
Mit dem Flurbereinigungsbeschluss entstand die Teilnehmergemein-
schaft der Flurbereinigung Hambacher Feld.
In dem Flurbereinigungsverfahren Hambacher Feld wird hiermit gemäß
§ 21 Absatz 2 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 19.12.2008  (BGBl. I S. 2794), zur Wahl des Vor-
standes der Teilnehmergemeinschaft ein Termin anberaumt auf

Donnerstag, den 12. November 2015, 17:00 Uhr, 
im Bürgerhaus Niederzier (Saal 1) 

Kölnstr. 46, 52382 Niederzier.
Zu dieser Wahl werden alle Teilnehmer des Flurbereinigungsverfahrens
eingeladen. Teilnehmer und damit wahlberechtigt sind die Eigentümer
und Erbbauberechtigten der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke. Auf Verlangen der Bezirksregierung Köln haben sich die anwe-
senden Teilnehmer als solche auszuweisen.
Die Mitglieder des Vorstandes werden von den im Wahltermin anwe-
senden Teilnehmern oder Bevollmächtigten mit der Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen gewählt (§ 21 Abs. 3 FlurbG). Jeder anwesende Teil-

nehmer oder Bevollmächtigte hat nur ein Stimmrecht, gleich wie viele
Besitzstände er vertritt. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein
Teilnehmer. 
Teilnehmer, die am persönlichen Erscheinen zum Wahltermin verhin-
dert sind, haben die Möglichkeit, sich durch eine/n Bevollmächtigte/n
vertreten zu lassen. Entsprechende Vollmachtsformulare können bei
der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, Blumenthalstraße 33, 50670
Köln, unter Angabe des obigen Aktenzeichens angefordert werden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch Personen, die
nicht stimmberechtigt sind, an der Veranstaltung teilnehmen und
gewählt werden können. Hierzu gehören u. a. Pächter, die im Flurbe -
reinigungsgebiet keinen eigenen Grundbesitz haben.
Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein neuer Wahl-
termin keinen Erfolg verspricht, kann die Bezirksregierung Köln Mit-
glieder des Vorstandes nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufs-
vertretung bestellen (§ 21 Abs. 4 FlurbG).
Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein Stellvertreter zu wählen oder
zu bestellen (§ 21 Abs. 5 FlurbG).
Im Anschluss an die Wahl des Vorstandes findet die konstituierende
Sitzung des gewählten Vorstandes statt, in der u. a. der Vorsitzende
und der stellvertretende Vorsitzende von den ordentlichen Vorstands-
mitgliedern gewählt werden.
Im Auftrag
gez. Frings-Schäfer
(Regierungsdirektorin)
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird auch auf der Internet-Seite
der Bezirksregierung Köln 
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurber-
einigungsverfahren/hambacher_feld/index.html
veröffentlicht.

WOHNUNG
in Niederzier zu vermieten, ca 87 m2.

Ab 01.11.2015.
Tel. 02421/71392

Aufruf Ihres Bezirksdienstbeamten, 
Polizeihauptkommissar Detlef Böck 

an die Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinde Niederzier 

In den letzten Monaten kam es in den Abendstunden, insbesondere an
den Wochenenden vermehrt zu Belästigungen durch eine Gruppe
jugendlicher Rollerfahrer im Gemeindegebiet. Neben Lärmbelästigen
wurden ältere Menschen und Kinder durch diese rumrasenden Roller-
fahrer in den Parks behindert, in einigen Fällen sogar gefährdet. 
Auf Schulhöfen und an den Bürgerhäusern der Gemeinde mit Schwer-
punkt in der Ortschaft Niederzier kam es zu erheblichen Verschmut-
zungen und Sachbeschädigungen.  
Einige der Jugendlichen sind Schüler in Niederzier. Die Überprüfung
der Roller an der Schule ergab, dass diese in erheblichen Maße frisiert
sind und bis zu 90 Stundenkilometer fahren. Zugelassen sind die Roller
jedoch als Mofa, Höchstgeschwindigkeit 25 km/h.
Anzeigen gegen die Jugendlichen und die Halter des Roller (in vielen
Fällen die Eltern) brachten keinen Erfolg. Im Gegenteil: bei Facebook
war zu lesen, dass von Seiten einiger Jugendlichen dazu aufgerufen
wurde, jetzt erst recht „loszulegen“.
Viele der o.g. Delikte wurden nicht angezeigt und wurden mir und dem
Ordnungsamt lediglich durch Erzählungen verschiedener Bürger
bekannt. In den meisten Fällen erst Tage später. Offensichtlich hat man
Angst vor Racheakten der Jugendlichen bei Anzeigeerstattungen. 
Meine Bitte besteht darin, jeden Vorfall unverzüglich der zuständigen
Polizei in Jülich (Notruf 110) zu melden. Tun sie dies, auch mit dem
Wissen, dass hier maximal drei Streifenwagen für das gesamte Gebiet
zur Verfügung stehen und das Einsatzaufkommen dazu führen kann,
dass es zu zeitlichen Verzögerungen bis zum Eintreffen der Polizei
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kommen kann. Die ständige Präsenz durch das Ordnungsamt und mich
ist aufgrund der Vielzahl der möglichen Anlaufstellen der Jugendlichen
nahezu unmöglich. Zudem steht mir selbst kein Dienstfahrzeug ständig
zur Verfügung. 
Das Ordnungsamt (Tel. 84107) und ich (Tel. 901130) nehmen jede
Anzeige entgegen, um diesem Treiben endlich ein Ende zu bereiten. 
Die meisten der Jugendlichen sind ihnen namentlich bekannt. Ebenso
ihre Roller, deren Kennzeichen entweder abmontiert oder verdeckt
sind. Deren Beschreibung alleine lässt Rückschlüsse auf den Benutzer
zu. Machen Sie, wenn möglich, Fotos von den Rollern, gegebenenfalls
mit Fahrer. 
Für die Schulgelände besteht ein Betretungsverbot nach Schulschluss.
Für die Spielplätze gilt das gleiche nach 22 Uhr. Jegliche Zuwider-
handlung wird in Zukunft vom Ordnungsamt angezeigt. Hier handelt es
sich um den Tatbestand des Hausfriedensbruches. Nachweisliche Ver-
schmutzungen und Sachbeschädigungen werden ab sofort zu Anzeige
gebracht. Reparaturen und Säuberungen werden in Rechnung gestellt. 
In der Hoffnung auf ein Abwenden dieser „Plage“
Ihr Bezirksdienstbeamter
Detlef Böck

Ertüchtigung von Spazier- und Fußwegen
im Bereich der Ortschaft Ellen

Standesamt Niederzier
In der Zeit vom 1.9.2015 bis zum 30.9.2015 haben auf dem Standes-
amt Niederzier die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schrift -
liche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
04.09.2015 
Birgit Thelen-Coco geb. Thelen, Im Bachfeld 27, 52382 Niederzier und
Hartmut Ludwig Hages, Niederdrove 3, 52372 Kreuzau 
11.09.2015 
Bianca Samland und René Hamacher, Selgenbusch 12, 52382 Nieder-
zier, GT Hambach 
12.09.2015 
Kerstin Dalke, Dr.-Antonie-Krebs-Str. 3, 52349 Düren und Daniel 
Borgens, Im Buschfeld 5, 52382 Niederzier, GT Oberzier 
12.09.2015 
Ramona Mercedes Heidingsfeld geb. Geiersbach und Falko Windel-
schmidt, Schützenstr. 16, 52382 Niederzier 
12.09.2015 
Jennifer Claudia Grüßer und Andreas Möller, Aachener Str. 72, 52382
Niederzier, GT Krauthausen 
16.09.2015 
Melanie Nix geb. Bosch und Nenad Kuštrov, Aachener Str. 73, 52382
Niederzier, GT Krauthausen 
16.09.2015 
Anna Sylwia Krzeniewska und Yusuf Mükan, Taubenforst 17, 52382
Niederzier 
18.09.2015 
Adelheid Klein geb. Huppertz und Hubert Johann Wilhelm Baum, 
Berg 36, 52382 Niederzier 
25.09.2015 
Natalie Frings und Dominique Roland Merx, Auestr. 39 A, 52382 Niederzier 

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 30.10.2015.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 22.10.2015, 16.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de

Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   

2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!



Vortragsangebot

im November 2015
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Die drittälteste Bürgerin der 
Gemeinde Niederzier, Frau Olga Faller, 

feiert am 16. Oktober ihren 100. Geburtstag 

Am Freitag, dem 16. Oktober 2015, kann Frau Olga Faller, geb. 
Schaufler, ihren 100. Geburtstag feiern. Frau Faller wurde am 16. Ok -
tober 1915 in Marxstadt in Russland geboren. Sie ist dort aufgewach-
sen und hat verschiedene Ausbildungen absolviert. Sie hat eine Mecha-
niker-Schule in Berjezovka besucht, auf dem Land gearbeitet, war als
Buchhalterin in einem Büro und als Deutschlehrerin tätig. Bereits mit
17 Jahren hat sie geheiratet und eine Tochter geboren. Trotz Familie,
Haushalt und Arbeit fand sie Zeit zum Schlittschuhlaufen, sie errang
sogar den 2. Platz bei einem Turnier in Marxstadt. Frau Faller hat dann
ein zweites Mal geheiratet und 1939 wurde die zweite Tochter gebo-
ren, mit der sie jetzt in Huchem-Stammeln lebt. Die junge Familie
wurde dann während des Krieges nach Kasachstan ausgesiedelt. Dort
kam der Sohn zur Welt. 
1972 zog die Familie nach Kirgistan. Dort verstarb 1977 ihr Ehemann.
1991 gelang Frau Faller mit dem Sohn und seiner Familie über das Auf-
fanglager Unna-Massen nach Deutschland. Die beiden Töchter reisten
mit ihren Familien später nach. Zunächst wohnte Frau Faller in Düren,
zog dann aber mit ihrer Tochter Gerta, deren Ehemann auch bereits
verstorben ist, 2006 nach Huchem-Stammeln. Seit 2009 wohnen die
beiden in der Karolingerstraße 35 und fühlen sich dort sehr wohl.
Im hohen Alter von 100 Jahren ist Frau Faller zwar nicht mehr „gut zu
Fuß“, aber noch an allem interessiert, besucht regelmäßig die Kirche in
Düren und will ihrer Tochter auch bei der Hausarbeit helfen. Besonders
freut sie sich über jeden Besucher. So ist es auch nicht verwunderlich,
dass ihr 100ster Geburtstag mit der ganzen Familie am 24. Oktober im
Bürgerhaus in Huchem-Stammeln groß gefeiert wird. 
Bürgermeister Hermann Heuser und Ortsvorsteherin Margot Hahn
werden der Jubilarin an ihrem Ehrentag die Glückwünsche der
Gemeinde Niederzier sowie des Bundespräsidenten, der Ministerpräsi-
dentin des Landes Nordrhein-Westfalen als auch des Landrats des
Kreises Düren überbringen und wünschen Frau Faller noch etliche
zufriedene und vor allem gesunde Jahre.

Gemeindliche Baugrundstücke in Ellen 
und Huchem-Stammeln 

Voraussichtlich Ende des Jahres wird die Gemeinde in der Lage sein, in
den neuen Baugebieten D2 an der Schubertstraße in Ellen sowie C26
„Selhausener Driesch“ in Huchem-Stammeln, Baugrundstücke an
Bauwillige zu veräußern. 
Die Grundstücke in Ellen sind ca. 600 m² groß und mit 1-1½ -geschos-
sigen Wohnhäusern zu bebauen. Die Grundstücke in Huchem-
Stammeln sind ca. 575 m² groß und lassen eine 1–2-geschossige 
Bau-weise zu. 
Der Kaufpreis für die Grundstücke in Ellen beträgt 90,-€/m² einschließ-
lich Erschließungs-und Kanalanschlussbeitrag. Wegen erhöhter
Erschließungsaufwendungen muss für die Grundstücke in Huchem-
Stammeln ein Kaufpreis in Höhe von 128,-€/m² einschließlich 
Erschließungs- und Kanalanschlussbeitrag sowie eines Kostenanteils
für die Teilungsvermessung verlangt werden. 

In beiden Baugebieten gewährt die Gemeinde als familienpolitischer
Beitrag zur Wohnungsbauförderung Familien mit Kindern pro Kind 
bis zum 14. Lebensjahr einen Nachlass von 5,-€/m², maximal jedoch
15,-€/m². 
Erwerbsinteressenten werden gebeten, sich mit der Bau-und Liegen-
schaftsabteilung der Gemeinde unter Telefonnummer 02428/84405 in
Verbindung zu setzen oder bei der Gemeindeverwaltung in Zimmer 1,
Burggebäude, vorzusprechen. Bereits registrierte Bewerber brauchen
sich nicht mehr zu melden, sofern die o. a. Konditionen akzeptiert
werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag
21.10.2015
Frau Anna Theresia Janek (geb. Pohlen),
Große Forststr.141, 52382 Hambach 85 Jahre
31.10.2015
Frau Luise Jongen (geb. Pelzer)
Große Forststr. 28, 52382 Hambach 80 Jahre

Gräberpflege
rechtzeitig vor Allerheiligen durchführen

Erfahrungsgemäß fällt bei der Gräberpflege vor Allerheiligen erheb-
licher Abfall an. Damit die Mitarbeiter des gemeindlichen Bauhofes die
Friedhofsanlagen und insbesondere die Abfallsammelstellen und –
körbe vor dem Feiertag leeren können, bitte ich die Pflege der Gräber
bis Donnerstag, den 30.10.2015, abzuschließen.
Auch wird immer wieder festgestellt, dass einige Grabstellen unzu -
reichend oder nicht gepflegt werden, was den Gesamteindruck der
Friedhofsanlagen für die Besucher, gerade an den bevorstehenden
Feier- und Gedenktagen, beeinträchtigt. Daher auch hier die Bitte an
die Angehörigen der dort beerdigten Verwandten mit dazu beizutragen,
dass sich die Friedhöfe der Gemeinde in einem ordentlichen und
gepflegten Zustand befinden. 
Herzlichen Dank.
Heuser
Bürgermeister
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Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
zuständig für: Ellen, Hambach, Huchem-Stammeln, 
Krauthausen, Niederzier, Oberzier, Selhausen, 
Sprechstunden: dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr, 
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirks dienst – Rathaus, 
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Burggebäude, Zimmer 17
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 0110
Gas und Wasser Tag und Nacht erreichbar. Bei Störungen 
in der Wasserversorgung oder Rohrbrüchen vor der Wasseruhr. 
Außerdem bei Störungen in der Gas- und Energieversorgung.
Notdienst der Sanitär- und Heizungsinnung (0 24 21) 12 61 11
(erreichbar über Stadtwerke Düren SWD)
Kabelfernsehen PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
RWE Deutschland AG (0800) 4 11 22 44
Neue Jülicher Str. 60, 52353 Düren
Caritaspflegestation (024 28) 94 8110
Die Mitarbeiter der Caritaspflegestation sind 365 Tage im Jahr 
rund um die Uhr für Sie erreichbar. Caritaspflegestation 
Niederzier-Merzenich, Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
Telefon-Seelsorge
Kostenfrei und anonym unter (0800) 1110111
Die Telefon-Seelsorge ist immer für Sie da. (0800) 11102 22
Egal von wo, egal wie lange.

Notruftafel



niederzier8

Notdienste
Ärztlicher Notdienst Telefon-Nr.

116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:
a) Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr
c) Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter: (02461) 620300

Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt
Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100
erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700
Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:
Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum, Palliativmedizin-Palliativpflege-Ehrenamt-Seelsorge
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, 24-Stunden-Erreichbarkeit, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Gerda Graf 

Tierärztlicher Notdienst
17./18.10. TA Beck 02421 / 392057 TÄ Platzbecker 02422 / 4838

TÄ Wieczorek 02461 / 9958891
24./25.10. TA Hannes 02421 / 41811 TÄ Lafaree 02422 / 9059660

TA Zentis 02427 / 404
31.10./01.11. Dr. Rüffer-von Berg 02464 / 1004 TÄ Schmitz- Hoch 02426 / 901576

TA Weyermann 02421 / 129812

Apotheken-Notdienst (Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke) der Dürener und Jülicher Apotheken
17.10. Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren (02421) 41647

Schlossplatz-Apotheke, Römerstr. 7, 52428 Jülich (02461) 50415
Adler-Apotheke, Gereonstr. 1, 52391 Vettweiß (02424) 7130

18.10. Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich (02461) 8330
Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren (02421) 15711

19.10. Engel-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 11, 52349 Düren (02421) 15408
Rur-Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich (02461) 51152

20.10. Maxmo-Apotheke, StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren (02421) 306090
Victoria-Apotheke, Bahnhofsstr. 8, 52372 Kreuzau (02422) 94080

21.10. Rur-Apotheke, Krauthausener Str. 1b, 52355 Düren-Lendersdorf (02421) 54632
Löwen-Apotheke, Mahrstr. 23, 52441 Linnich (02462) 2990

22.10. Apotheke Bacciocco Koslar, Kreisbahnstr. 2, 52428 Jülich (02461) 58646
Neffeltal-Apotheke, Marktplatz 7, 52388 Nörvenich (02426) 4067
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047
Kaiser-Apotheke, Wilhelmstr. 8, 52349 Düren (02421) 15711

23.10. Markus-Apotheke, Zülpicher Str. 72, 52349 Düren (02421) 505231
Adler Apotheke, Agricolastr. 4, 52445 Titz (Rödingen) (02463) 99400

24.10. Bonifatius-Apotheke, Gneisenaustr. 68, 52351 Düren (02421) 71260
Marien-Apotheke, Hauptstr. 88, 52379 Langerwehe (02423) 94950
Marien-Apotheke, Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich (02462) 8033

25.10. Maxmo-Apotheke im real, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren (02421) 223250
Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 7, 52372 Kreuzau (02422) 94000

26.10. Rosen-Apotheke, Mühlenstr. 23c, 52382 Niederzier (02428) 6699
Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren-Rölsdorf (02421) 61190

27.10. Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln) (02428) 94940
Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren (02421) 15736

28.10. Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken) (02421) 81220
29.10. Linden-Apotheke, Lindenstr. 42, 52399 Merzenich (02421) 33835

Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren-Gürzenich (02421) 968800
30.10. Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich (02421) 392888

Farma-plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren (02421) 407830
31.10. Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren-Mariaweiler (02421) 86928

Victoria-Apotheke, Bahnhofsstr. 8, 52372 Kreuzau (02422) 94080
01.11. Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren (02421) 16405

Apotheke Bacciocco Titz, Landstr. 36a, 52445 Titz (02463) 7200
St.-Martin-Apotheke, Hauptstr. 121, 52379 Langerwehe (02423) 901047
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Schulnachrichten

Sicherer unterwegs 
mit den ADAC-Sicherheitswesten

Alle Erstklässler am Schulverbund Niederzier-Hambach haben nun ihre
eigene Sicherheitsweste. Den Anfang machten die Kinder in Hambach,
die von Frau Grunwald und Frau Köhrich die Sicherheitswesten über-
reicht bekamen. Mit den Lehrkräften Frau Herweg, Frau Dürpisch und
mit Frau Winkelhahn verteilte Frau Köhrich die Sicherheitswesten des
ADAC auch in Niederzier an die Kinder. Alle Kinder am Schulverbund
besitzen eine Sicherheitsweste. Bereits vor 5 Jahren startete diese
Aktion, die vom ADAC, der Deutschen Post und der BILD-Hilfsorga -
nisation „Ein Herz für Kinder“ ins Leben gerufen, von beiden Stand orten
direkt angenommen und umgesetzt wurde und mittlerweile an der KGS
Hambach und an der GGS Niederzier zur Tradition geworden ist.
Damit die Kinder nicht an Unfällen beteiligt sind, wurden die Kinder
darauf hingewiesen, dass sie die leuchtenden Westen auf jeden Fall auf
dem Schulweg tragen sollten. So können die Autofahrer die Kinder
gerade in der dunklen Jahreszeit noch besser und früher im Straßen-
verkehr erkennen. Aber auch beim Spielen, auf dem Spielplatz und auf
dem Weg dorthin ist ein Kind mit dieser Sicherheitsweste nicht zu über-
sehen.
Mit der Kinderwesten-Sicherheitsaktion möchte die Stiftung „Gelber
Engel“ des ADAC mehr Sicherheit im Straßenverkehr schaffen, damit
es weniger Unfallopfer gibt. Wir als Schule möchten uns daran beteili-
gen und diese Aktion unterstützen, da das Risiko, morgens auf dem
Schulweg zu verunglücken, für Grundschüler im Herbst und Winter,
wenn die Tage kürzer sind, fast doppelt so hoch ist wie im Sommer.
Grundschüler verunglücken besonders häufig, wenn sie zu Fuß unter-
wegs sind, auch weil ihre Reaktionszeit zwei- bis dreimal so lang ist
wie die der Erwachsenen und weil ihr Seh- und Hörvermögen noch
längst nicht voll entwickelt ist. Mit den Sicherheitswesten sind die
Kinder bereits aus einer Entfernung von 140 Metern zu erkennen.

Die Erstklässler der KGS Hambach

Die Erstklässler der GGS Niederzier
Liebe Eltern, unterstützen Sie bitte ebenfalls diese Aktion, indem Sie
Ihre Kinder daran erinnern, nicht nur am Morgen auf dem Schulweg die
Westen zu tragen, sondern fordern Sie sie auch am Nachmittag dazu

auf, die Westen zum Toben und Spielen draußen anzuziehen. Jetzt ist
es wichtig, dass die Kinder die Westen jeden Tag tragen!
Weitere Informationen können Sie unter www.adac.de erhalten.
Almut Köhrich, Rektorin

KGS Huchem-Stammeln
Es ist wieder so weit. Am 24. Oktober öffnet die KGS Huchem-Stam-
meln wieder ihre Türen für Kinder, Eltern und  Interessierte. Ab 9.00 Uhr
startet die Begrüßung in der Turnhalle durch Rektorin Frau Hannott,
unterstützt wird sie hierbei von den Kindern des Schulchores unter der
Leitung von Frau Gaul. Die enge Zusammenarbeit mit der Musikschule
Niederzier ist zum festen Bestandteil unseres Schullebens geworden.
Trommel, Flöten- und Keyboard AGs stehen den Kindern zur Verfügung. 
Die OGS (Betreuung bis 16.00 Uhr) und die ÜMI (Betreuung bis 13.05
Uhr) unterstützen schon seit Jahren das schulische Angebot. Auch
diese Einrichtungen stehen zum Mitmachen und Kennenlernen bereit.
Natürlich zeigen wir auch Unterricht. Die Lehrkräfte der KGS Huchem-
Stammeln öffnen ihre Klassen und demonstrieren Unterrichtskonzepte
mit individuellen Lernangeboten in den verschiedensten Fächern.
Anschließend stehen alle Lehrkräfte zur Beantwortung von Fragen zur
Verfügung.
Rundgänge durch das neugestaltete Schulgebäude, mit Garten, Mini-
fußballfeld und Schwimmbad bieten sich an.
Zum Verweilen lädt die Schulpflegschaft gemeinsam mit dem Förder-
verein in die schön geschmückte Turnhalle ein, wo auch eine Cafeteria
auf die Besucher wartet.
Der schuleigene Förderverein, der viele Aktivtäten und Neuanschaf -
fungen für die Kinder und unsere Schule verwirklicht, wirbt für neue
Mitglieder!
Wir freuen uns auf viele Besucher am 24.10.2015!

Begegnung mit dem jungen Europa
SchülerInnen der türkischen Partnerschule 

zu Besuch an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Die letzte Woche des Schuljahres 2014/2015 wurde für einige Schüler -
innen und Schüler unserer Schule zu einem besonderen Event. 16
Mädchen und Jungen der Jahrgänge 8 bis 11 bekamen Besuch aus
dem Atatürk Lisesi, das im türkischen Izmir an der Ägäis-Küste liegt. In
Begleitung der Deutschlehrerinnen Tülay Sönmez und Nursen Hasoglu
sowie des Schuldirektors Hasan Basri Karaoglu verbrachten 18 junge
Gäste aus Izmir eine ereignisreiche Woche in den deutschen Gastfami-
lien.
Entsprechend dem Motto „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ und „Weltethos-Schule“ stand diesmal auf dem Programm
nicht nur das historische Europa mit Besichtigung von Aachen und
Köln. Diesmal lernten die Gastgeber und Besucher auch den Umgang
mit der jüngeren deutschen Geschichte kennen: Sie absolvierten
erfolgreich eine Museumsrally im Haus der deutschen Geschichte in
Bonn. Die Austauschkoordinatorin, Lehrerin Christiane Pessies, legte
dabei viel Wert auf Kommunikation von beiden Seiten und ließ die
Schüler und Schülerinnen in gemischten Gruppen Stationen der 
deutschen Geschichte erkunden.
Auch am Projekttag „Euregio Maas-Rein“, der die 40-köpfige Gruppe
nach Brüssel führte, erfuhr  die Gruppe eine zweisprachige Stadt -
führung und konnte so gemeinsam die europäische Metropole be -
wundern. Am Ende der Exkursion entstand das Erinnerungsfoto vor
dem Gebäude des EU-Parlaments.
Nicht nur im Unterricht, in den Museen oder bei den Stadtbesichti -
gungen erlebten die Gastgeber und ihre Besucher einen kulturellen
Austausch. Auch beim Lagerfeuer im Garten der Familie Jäger aus



Oberzier wurden Freundschaften geknüpft und Lebensansichten 
diskutiert. Dabei waren nicht nur die Teilnehmer des Austausch -
programms an wesend, auch Klassenkameraden oder Nachbarn kamen
bei diesem deutsch-türkischen Abend vorbei.
Am Sonntagvormittag, dem Abflugtag nach Izmir, bekamen alle inter-
essierten Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und Betreuer die ein-
malige Gelegenheit, die Orgel der evangelischen Christus-Kirche in
Jülich zu besichtigen. Musiklehrer und Oberstudienrat Helmut Klein-
bauer, der seit nun fast 50 Jahren die Gottesdienste mit seinem Orgel-
spiel begleitet, erklärte die Besonderheiten dieses Musikinstruments.
Die türkischen Besucher, die ohnehin überrascht waren, in einem
Gottes haus Musik und Gesang zu hören, staunten nicht schlecht, als
Organist Kleinbauer plötzlich einen Hit von Michael Jackson intonierte.
Der kulturelle Austausch habe sich für beide Seiten absolut gelohnt,
betonten immer wieder Eltern und Schüler in den Gesprächen mit dem
Organisatorenteam des Austauschs Christiane Pessies, Burak Karakoc
und Irina Nowak. So sagte Brigitte Roberts, die Mutter von Kai (8e), der
den türkischen Schüler Bora zu Besuch hatte, wenige Stunden vor dem
Rückflug der türkischen Gruppe: „Es war ein Vergnügen, einen derart
interessierten, gebildeten und freundlichen Gast in der Familie zu
haben. Der Abschied wird sehr tränenreich sein.“
Der nächste Schüleraustausch wird nach den abschließenden
Parlaments wahlen in der Türkei stattfinden.

Zur Belohnung in den Hochseilgarten
Klasse 6d der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

gewinnt bei „Be smart - don´t start“
Dass man heutzutage schon 12-Jährige dazu motivieren muss, nicht
zu rauchen, kann sicherlich beklagt werden. Aber es ist wissenschaft-
lich belegt, dass das Einstiegsalter jugendlicher Raucher in den letzten
Jahren weiter zurückgegangen ist. 
Aus diesem Grund richtete sich der AOK-Nichtraucherwettbewerb Be
smart- don´t start, der im letzten Herbst in zahlreichen Schulen der
Region durchgeführt wurde, unter anderem auch an Sechstklässler.
Lehrerin Steffi Esser von der Gesamtschule Niederzier/Merzenich nahm
mit ihrer Klasse an dem Langzeitprojekt teil – und durfte sich über
einen 1. Platz ihrer SchülerInnen freuen.
Für diesen Erfolg mussten die 29 Jungen und Mädchen vor allem eins
– verzichten: „Keiner aus der Klasse durfte ein halbes Jahr lang an
einer Zigarette ziehen!“, erklärt Klassensprecherin Michelle Kutzera.
Steffi Esser baute das Thema dann unter anderem in den Religions-
unterricht ein, ließ die Klasse über Vor- und Nachteile des Rauchens
recherchieren und diskutieren. Überprüft wurden die SchülerInnen

FAHRZEUGLACKIERUNG
M E I S T E R B E T R I E B

• Reparatur von Unfallschäden
• Abrechnung von Kasko- und Haftpflichtschäden
• Austausch von Windschutzscheiben
• kostengünstige Dellenentfernung ohne Lackieren

Ihr Spezialist für Karrosserie und Lack!
Römerstraße 24 · 52382 Niederzier-Selhausen · Tel.: 0 2428/66 39

(direkt neben der Aral-Tankstelle)
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durch Kontrollbögen – und alle hielten sich an die Abmachung.
Für den lang anhaltenden Verzicht wurde die 6d dann schließlich reich
belohnt. Herr Klein von der AOK überbrachte die Nachricht, dass man
den Wettbewerb mit einem 1. Platz abgeschlossen hatte – dotiert mit
500.- Euro für die Klassenkasse. Der Jubel war natürlich riesengroß.
„Viele SchülerInnen hatten direkt gute Ideen, wie wir das Geld gewinn-
bringend nutzen können!“, berichtet Tutorin Birgit Pokolm.

Als Sahnehäubchen stand dann für die Klasse noch ein Ausflug in den
Hochseilgarten in Hürtgenwald auf der Tagesordnung. „Das hat uns
sehr viel Spaß gemacht“, bestätigt Michelle Kutzera.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstordnung
der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,

St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 
St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten der Pfarrbüros:
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr

Ellen, St. Thomas Str. 7, Tel. 1577 + 5294, Mi. 13.45-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577 + 1798, Mi 15.30-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr. 47, Tel. 1577 + 901792, Do. 13.45-15.15 Uhr
Hambach, Bachstr. 1, Tel. 1577 + 3591, Do 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 17. Oktober - Hl. Ignatius von Antiochien
El 16.30 Uhr Rosenkranzandacht   17.00 Uhr Wortgottesfeier mit

Kommunionausteilung
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
HS 10.30 Uhr Rosenkranz  11.00 Uhr Hl. Messe

11.00 AWO-Seniorenheim, Wortgottesfeier mit Kommunionaus-
teilung

Dienstag, 20 Oktober - Hl. Wendelin
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz  09.30 Uhr Hl. Messe
Ham 15.00 Uhr Seniorenmesse
Sh 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht, Nievenheimpilger
Mittwoch, 21. Oktober - Hl. Ursula und Gefährtinnen
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 17.30 Uhr Rosenkranzandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 22. Oktober - Hl. Johannes Paul II.
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 23. Oktober - Hl. Johannes von Capestrano
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Ham 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 24. Oktober - MISSIO - Kollekte
Ham 17.00 Uhr Vorabendmesse (Pfarrer Frohn)
El 16.30 Uhr Rosenkranzandacht  17.00 Uhr Vorabendmesse
Oz 18.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder 2016

von Oz + El, musikal. Gestaltung durch Chor HamONie
Sonntag, 25. Oktober - Weltmissionssonntag – Ende der Sommer-
zeit
Nz 09.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder

2016, musikal. Gestaltung durch den Kinderchor
HS 09.30 Uhr Evang. Gottesdienst

11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder 2016
Rosenkranz entfällt
16.00 Uhr Hl. Messe der italienischen Mission Aachen

Dienstag, 27. Oktober
Sel 09.00 Uhr Rosenkranz, Messe entfällt
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sh 17.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht, Cäcilienchor
Mittwoch, 28. Oktober - Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 17.30 Uhr Rosenkranzandacht  18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 29. Oktober
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Oz 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 30. Oktober
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Ham 18.00 Uhr Rosenkranzandacht
Nz Anbetung entfällt
Samstag, 31. Oktober - Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg
El 17.00 Uhr Vorabendmesse, mit Gedenken an die Verstorbenen

des vergangenen Jahres
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse, mit Gedenken an die Verstorbenen

des vergangenen Jahres, musikal. Gestaltung durch die Schola
Sonntag, 01. November - Allerheiligen
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe, mit Gedenken an die Verstorbenen des



vergangenen Jahres
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe, mit Gedenken an die Verstorbenen des

vergangenen Jahres
HS 11.00 Uhr Hl. Messe, mit Gedenken an die Verstorbenen des

vergangenen Jahres
11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesfeier mit Kommu-
nionausteilung

Nz, Oz, Ham + HS   15.00 Uhr Andacht in den jeweiligen Kirchen mit
anschließender Segnung der Gräber

El 15.00 Uhr Andacht in der Trauerhalle neuer Friedhof mit
anschließender Segnung der Gräber

El = Ellen, Ham = Hambach,
HS = Huchem-Stammeln, Nz = Niederzier,
Oz = Oberzier, Sh = Seniorenheim Sophienhof, Sel = Selhausen

12. Lebendiger Adventskalender in Hambach
Menschen kommen zusammen um sich auf die Weihnachtszeit bzw.
Adventszeit vorzubereiten.
Auch in diesem Jahr möchten wir in Hambach wieder einen riesigen
Adventskalender bilden. 24 mal können die Bewohner eines Hauses
ihre Türen oder Fenster öffnen und den Fenstersuchenden, insbe -
sondere natürlich den Kindern, an der Vorfreude auf Weihnachten teil-
nehmen lassen.
Haben Sie Interesse, in diesem Jahr an der Gestaltung unseres
Adventskalenders teilzunehmen?  
Setzen Sie sich doch einfach mit uns in Verbindung.  
Frau Monika Hamacher Tel. 02428/ 5753
Frau Marianne Vontz Tel. 02428/  2382
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen.
Ihr Pfarreirat St. Antonius Hambach

Gekommen um zu bleiben
Pfarrer Vinzenz Nguyen van Tung feierte sein Silbernes Priester -
jubiläum
Pfarrer Vinzenz Nguyen van Tung wurde am 02.07.2014 durch unseren
Bischof, Dr. Heinrich Mussinghoff, zum Pfarrvikar in der GdG Merze-
nich/Niederzier ernannt. Wer ihm schon einmal begegnet ist oder mit
ihm zusammenarbeitet, hat ihn als freundlichen und zuvorkommenden
Gesprächspartner kennen gelernt. Immer ein Lächeln, immer ein gutes
Wort und immer gute Laune. Zugleich ist er sehr bescheiden und liebt
es nicht, wenn um seine Person viel Aufhebens gemacht wird.
Diesmal aber war es anders – um die Worte von Franz von Sales zu
zitieren: „Nicht nur an dem Ort, wo du bist, ist Gott, er ist auch ganz
besonders in deinem Herzen und in der Tiefe deiner Seele. Er belebt
und beseelt dich mit seiner göttlichen Gegenwart“. Viele waren gekom-
men – eine gefüllte Kirche St. Antonius in Hambach, wunderbarer
Chorgesang und beeindruckende Musik mit Querflöte, Geige und
Gitarre – so konnte sich der Jubilar über die Anteilnahme seiner Mit-
christen aus allen Pfarrgemeinden der GdG Merzenich/Niederzier rich-
tig freuen.
„Hallelujah, earth and heaven” des Chores HamONie unter der Leitung
von Ruth Spaltmann, stimmte auf einen feierlichen Jubiläumsgottes-
dienst ein. Stephan Klocke, Lehrer in Aldenhoven, hatte die Aufgabe
der Festansprache übernommen sowie die Lebensgeschichte des Jubi-
lars vorgetragen und dabei auf die Parallelen der Flüchtlingsströme von
damals und heute hingewiesen. Verschlungen und bisweilen abenteu-
erlich waren die Wege des Jubilars, die ihn aus Südvietnam in unser
Bistum geführt haben. Seine 14-köpfige Familie war nicht wohlhabend,
doch sie ermöglichte ihm eine höhere Schulbildung und das Studium.
Das musste er aufgeben, als die Vietkong seine Heimat erobert hatten.
Er entschloss sich zur Flucht aus der Heimat, die ihn als einen der Boat-
people nach Indonesien verschlug.
Damals wie heute begleiten die Flüchtlinge auf ihren Wegen Ängste,

aber auch vor allem Hoffnung und Wünsche für ein besseres Leben.
Und wenn man die unterschiedlichen Flüchtlingsströme in den vergan-
genen Jahrzehnten vergleiche, gab es immer auch bei unserer hiesigen
Bevölkerung Vorbehalte einer so genannten „Überfremdung“, die
Sorge um den eigenen Arbeitsplatz oder die vermeintliche Gefahr 
seitens des Islam. Aber alle Ereignisse erwiesen sich stets als unpro-
blematisch und lösbar. Glücklicherweise zeigen sich allerorten auch in
diesen Tagen Verständnis, Hilfsbereitschaft und Nächstenliebe ange-
sichts der vielen Schutz suchenden neuen Nachbarn.
Als der Jubilar im Jahre 1980 als Asylberechtigter nach Deutschland
kam, wo er ab 1982 in Bonn Theologie studierte und anschließend das
Priesterseminar Aachen absolvierte, war es für ihn nicht leicht. Eine
komplizierte Sprache, fremde Speisen und Bräuche, ein anderes
Wetter gehörten zu den ersten Herausforderungen seines neuen
Lebens in Deutschland. Der damalige Aachener Bischof, Dr. Klaus
Hemmerle, weihte ihn schließlich im Jahre 1990 zum Priester und er
konnte in St. Bonifatius, Düren seine erste Priesterstelle antreten. In
den Folgejahren war es ihm ein Herzensanliegen, seine Heimat und 
vor allem die vielen benachteiligten Kinder dort zu unterstützen. Die
Gründung des Vereins „Haus Betania e. V.“ im Jahre 2010 ist daher
seinem Ehrgeiz und seinem Einsatz für diese Kinder zu verdanken.
Nach einer Reihe von Stationen in Pfarreien im Bistum Aachen arbei-
tete er in der Dürener Großpfarre St. Lukas und ist nun in unseren 9
Pfarren der GdG Merzenich/Niederzier tätig.
Anlässlich der Priesterweihe erhielt der frisch gebackene Priester
damals ein Birett, eine Stola, eine Albe, ein Zingulum, eine Kasel und
eine Soutane, um die Hl. Messe zu feiern. An seinem Jubeltag konnte
er sich über ein neues, goldenes Kreuz freuen.
Im Anschluss an den Festgottesdienst hatte der Jubilar zu einem
gemütlichen Beisammensein im angrenzenden Pfarrheim eingeladen.
Auch hier nutzten viele die Gelegenheit, ihm zu gratulieren, für seinen
initiierten Verein „Haus Betania“ zu spenden und mit ihm ins Gespräch
zu kommen. Der Chor HamONie sang und es wurde ein Film über die
Kinder in Vietnam gezeigt. Schließlich gab es auch ein Mittagessen mit
leckeren, vietnamesischen Spezialitäten.

Unserem Jubilar gratulieren wir herzlich. Für sein weiteres Wirken als
Seelsorger wünschen wir ihm alles Gute sowie eine ausgezeichnete
Gesundheit und allzeit Gottes Segen.

IMPRESSUM
Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes: 
Der Bürgermeister, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Telefon (0 24 28) 8 40
Für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil verantwortlich: 
Herausgeber: Porschen & Bergsch, Am Roßpfad 8, 52399 Merzenich
Telefon (0 24 21) 95 247-92, Telefax 97 24 01, www.porschen-bergsch.de
Das Amtsblatt erscheint 14-täglich und wird kostenlos an die Haus halte im Gemeindegebiet verteilt. 
Das Amtsblatt ist im Einzelbezug durch den Verlag zu beziehen. Unverlangt eingesandtes Text- und Bild-
material wird nicht zurückgesandt. Vom Herausgeber gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht.
Auflage: 6.300 Exemplare
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GEBR. BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96
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Kath. Gemeinde St. Josef, Krauthausen
Pfarrer Dr. Peter Jöcken, Am Schrickenhof 3, 52428 Jülich-Kirchberg 
Tel. 02461/55971
Kontaktperson: Hanni Glasmacher, Niederfeld 11, 52382 Niederzier-Krauthausen
Tel. 02428/3495

Gottesdienstordnung
Samstag, 17.10., Vorabend zum 29. Sonntag im Jahreskreis – 
Kollekte zur Feier der Gottesdienste
17.30 Uhr hl. Messe (Jgd. Franz Glasmacher u. verst. Angeh. / Leb.

u. Verst. d. Fam. Milz u. Eßer / Hubert Jansen / Ehel. Gerta
u. Werner Ventzke)

Mittwoch, 21.10.
19.00 Uhr Rosenkranzandacht

Vereinsmitteilungen

St. Martin in Huchem-Stammeln
Donnerstag den 12. November 2015

Zum diesjährigen St. Martinsumzug laden wir alle Kinder mit Ihren
Eltern recht herzlich ein.
Dieses Jahr findet der Umzug in Huchem Stammeln am Donnerstag
den 12. November 2015 um 18:00 Uhr statt. 
Wir stellen uns wie gewohnt gegen 17:50 Uhr auf dem Schulhof der
katholischen Grundschule Huchem - Stammeln, Hochheimstraße, auf.
Pünktlich um 18:00 Uhr möchten wir gemeinsam mit unserem St.
Martin durch unser Dorf  ziehen und mit Martinsliedern und Laternen-
lichtern die Straßen zu erleuchten. 
Der Zugweg geht dieses Jahr über Hochheimstraße / Köttenicher
Straße / Grabenstraße / Bahnhofstraße, wo auch unser alljährliches
Martinsfeuer sein wird, wieder hoch bis zur Grundschule. 
Die Zugaufstellung wird wie folgt festgelegt: In sicherem Abstand hinter
unserem St. Martin werden die Schulkinder (ohne Eltern) unserer
Grundschule zusammen mit Ihren Lehrern und den Elternvertretern
gehen, gefolgt von der Musik. Im Anschluss folgen die Kleinkinder und
Kindergartenkinder mit Ihren Eltern. Die gesamte Bevölkerung ist ein-
geladen mit uns gemeinsam durch die Straßen zu gehen.
An der Schule angekommen verteilt der St. Martin mit seinen Helfern
die Weckmänner, wie üblich neben dem Hauptgebäude an dem Schul-
garten vorbei in der Pausenhalle. Unsere Grundschulkinder erhalten ihren
Weckmann nach dem Umzug im Klassenzimmer von ihren Lehrern.
Unser Familienzentrum und die Schule sorgen selbstverständlich wie
jedes Jahr wieder für das leibliche Wohl mit Weckmänner, heißem
Glühwein, heißem Kakao und Würstchen.
Jeder ist herzlich eingeladen, den Martinsabend mit uns gemütlich
ausklingen zu lassen.
Der Erlös der diesjährigen Martinsfeier wird verwendet, um bei
uns im Ort lebende Bedürftige zu unterstützen. Helfen Sie mit!
Der Vorverkauf (2,30 €) für die Weckmänner beginnt ab dem 2. Novem-
ber 2015 in der Grundschule und im Familienzentrum in der Graben-
straße, sowie bei Blumen Schlossmacher in der Köttenicher Straße. 
Alle vorher erstandenen Marken für die Weckmänner, sowie die an
unsere Kinder ausgehändigten Marken sind beim St. Martin und seinen
Helfern einzulösen. Ein Barverkauf (2,50 €) findet selbstverständlich
auch auf dem Schulhof statt, solange der Vorrat reicht. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen und bedanken uns bei allen Helfern
und Unterstützern, die es uns ermöglichen einen solchen Martinsabend
zu verwirklichen. 

St. Martin in Huchem-Stammeln
Martinszug : Donnerstag der 12. November 2015
Aufstellungsort: Kath. Grundschule Huchem-Stammeln, Hoch -

heimstraße (St. Martin, Schulkinder, Musik,

Kinder und Eltern)
Zugweg: Hochheimstraße/ Köttenicher Straße / Graben -

straße/ Bahnhofsstraße – wo auch das dies-
jährige Martinsfeuer stattfindet / Bahnhof-
straße / Hochheimstraße 

Vorverkauf Weckmänner: ab dem 02.11.2015 
• Familienzentrum Nelly Pütz, Grabenstraße
• Katholische Grundschule Huchem-Stam-
meln, Hochheimstraße
• Blumen Schlossmacher, Köttenicher Str.
VVK: 2,30 Euro

Einige Mitarbeiter des Familienzentrums Nelly Pütz und die Eltern-
vertreter der Schule sorgen für das leibliche Wohl! 

Theatergruppe 95 e. V.
Volkstheater Niederzier

Liebe Theaterfreunde
Neu! Der Kartenverkauf für das Theaterstück „Köbes hätt alles em
Greff“ findet im Flower Shop Niederzier, Mühlenstr 22, bei Dagmar
und Peter Herzogenrath statt. Telefon: 02428- 809-5672
Die Aufführungen sind am Donnerstag 29.10, Freitag  30.10, Samstag
31.10. 2015 sowie Sonntag 01.11.2015
Weitere Aufführungen am Donnerstag 05.11, Freitag  06.11, und
Samstag den 07.11.2015
Sonntag 18 Uhr (Einlass 17 Uhr)
Donnerstag, Freitag u. Samstag 19 Uhr (Einlass 18 Uhr)
Alle Vorstellungen im Bürgerhau Niederzier, Eintrittspreis: 8,00 Euro

Samstag, 24.10., Vorabend zum 30. Sonntag im Jahreskreis –
Sonntag der Weltmission – Missio-Kollekte 
17.30 Uhr Wortgottesfeier der Gemeinde <H. Herzog>

Mittwoch, 28.10., hl. Apostel Simon und Judas Thaddäus
19.00 Uhr Rosenkranzandacht

Samstag, 31.10., Vorabend zu Allerheiligen – Kollekte zur Feier der
Gottesdienste
19.00 Uhr Festmesse (Jgd. Hans Möller / Peter Milz / Theresia Buhl /

ST Ehel. Josef u. Katharina Dolfus)

Sonntag, 01.11., Allerheiligen - Kollekte zur Feier der Gottes -
dienste
16.00 Uhr Andacht zu Allerseelen mit Gang zum Friedhof <Pfr.

Jöcken>



Maigesellschaft „Fidele Jung's“ 
Huchem-Stammeln 1907 e. V.

Maifest vom 20.05. - 22.05.2016
Am 22.08.2015 hat die Maigesellschaft ihre Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung in der Gaststätte „Zum Casino“ eingeladen.
Zu Beginn der Versammlung begrüßte der 1. Vorsitzende (Tobias Stei-
ger) die anwesenden Mitglieder, es folgten die Berichte des 1. Vorsit-
zenden, des 1. Kassierers (Julian Reimann) und der Kassenprüfer
(Sebastian Heinen und Rene Engels).
Abschließend fanden die Neuwahlen des Vorstandes 2015/2016 mit
folgenden Ergebnissen statt:

1. Vorsitzender Tobias Steiger
2. Vorsitzender Patrick Boving
1. Geschäftsführer Philipp Pelzer
2. Geschäftsführer Andre Binder
1. Kassierer Julian Reimann
2. Kassierer Dominic Houbor
Öffentlichkeitswart Niklas Oepen
Öffentlichkeitswart Dennis Hooge
Zeugwart     Sven Geuenich

Für das kommende Jahr stehen auch bereits schon einige Termine der
Maigesellschaft „Fidele Jung's“ Huchem-Stammeln fest.

Tanz in den Mai (Festwiese) Samstag: 30.04.2016 mit DJ Sandro
Diaz

Maifest 2016 (Festzelt) Freitag: 20.05.2016 Maidisco mit DJ
Sandro Diaz
Samstag: 21.05.2016 Königsball
Sonntag: 22.05.2016 Festumzug

Abschließend möchten wir uns bei unseren befreundeten Maigesell-
schaften, den Dorfsvereinen und ganz besonders bei unserer Dorf -
bevölkerung, die durch Ihr zahlreiches Erscheinen zu einem sehr posi-
tiven Maifest beigetragen hat, recht herzlich bedanken. Über ein
Wiedersehen im nächsten Jahr würden wir uns als Maigesellschaft
sehr freuen!

St. Matthias Bruderschaft
Fahrt zum Weihnachts- und Krippendorf Waldbreitbach

Samstag, 12. Dezember 2015
Im Winter erstrahlt im Wiedtal wieder das „Weihnachts- und Krippen-
dorf Waldbreitbach“. Die bekannteste Attraktion der Gemeinde im
Westerwald ist die weltweit größte Naturwurzelkrippe in der Pfarr -
kirche Maria Himmelfahrt. Etwa 1.000 von Hand gesammelte Wurzeln
werden zusammen mit 40 Figu-
ren, 85 Tieren und unzähligen
echten Pflanzen zu einer 
prachtvollen Krippenlandschaft
zusammengestellt. Sie wurde
1989 zum ersten Mal aufgebaut
und erhielt 1998 einen Eintrag ins
Guinnessbuch der Rekorde. 
Lassen Sie sich verzaubern von
Zimtstangen und duftendem Weih nachtstee, von selbstgemachtem
Dresdner Stollen und gebrannten Mandeln. Ob zu weih nachtlicher

BCO
Sehr zufrieden sind die Verantwortlichen des BCO mit dem Vorverkauf
zum Oktoberfest 2015 am Samstag, den 24.10.2015. Der Einlaß ist ab
19.00 Uhr und um 20.00 Uhr wird unser Ortsvorsteher Heinz-Josef
Wirtz den traditionellen Fassanstich durchführen. Anschließend wird
unsere Band "Frontal Party Pur" ihrem Namen alle Ehre machen und
das Oberzierer Festzelt "Am W(F)eierhof“ zum kochen bringen! Karten
sind noch vorhanden und können weiterhin bei Thorsten Cremer
(0157/74432961) oder Thomas Klein bestellt werden. Der KVV endet
am Freitag, den 23.10.2015! An der Abendkasse werden voraussicht-
lich noch Karten zur Verfügung stehen!
Hinweisen möchten wir aber nochmals auf den Frühschoppen am
Sonntag, den 25.10.2015 ab 11.00 Uhr. Die Musikkapelle Enzian aus
Güsten wird ab 11.30 Uhr für einen zünftigen Ausklang des Wochen -
endes sorgen. Die Küchen zu Hause kann kalt bleiben, da unser 
bayerischer Imbiß selbstverständlich geöffnet hat. Wir würden uns
sehr, sehr freuen, wenn insbesondere die Mitbürger, den es eventuell
Samstags zu laut ist oder verhindert waren, uns Sonntags besuchen
würden. 1, 2 Stündchen dem Alltag entfliehen bei einem gepflegten
Getränk und leckerem Essen kann ja nicht schaden, oder?
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Musik oder Drehorgel, zu stimmungsvollen Weih nachtsstücken mit
Zither und Gitarre, oder zu den Vorführungen junger Musiker. Genießen
Sie die liebevoll aufgebauten Weih nachtshäuschen, Handarbeiten, und
vielen weihnachtlichen Über raschungen. Wie jedes Jahr besucht auch
das Christkind mit Geschichten, Gedichten und kleinen Geschenken
den zusätzlichen „Christkindchenmarkt“. Zu bewundern sind auch das
Adventskalenderhaus, die riesige Weihnachtspyramide, das Glocken-
spiel am Rathaus und die auf der Wied schwimmende Krippe und den
Adventskranz.
Unser Programm
• Frühstück in der Gaststätte „Zum Park“ in Niederzier
• Fahrt im modernen Reisebus nach Waldbreitbach
• Gemeinsames Mittagessen
• Besuch des Weihnachts- und Christkindchenmarktes
• 1,5-stündige Führung auf dem Krippenweg mit Besuch der Natur-

wurzelkrippe in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
Abfahrtszeiten

08.40 Uhr Berg Bushaltestelle 
08.45 Uhr Hambach Haltestelle an der Kirche
08.55 Uhr Oberzier Haltestelle am Kindergarten

Die Teilnehmer/innen aus Niederzier treffen sich um 09.00 Uhr in der
Gaststätte „Am Park“, Wüstweiler Str. 3
Preise

25,00 EURO (für Busfahrt, Frühstück und Führung in Waldbreit-
bach) für SMB-Mitglieder
28,00 EURO (dto.) für Nichtmitglieder

Anmeldungen richten Sie bitte an:
Heinz-Josef Wirtz, Tel. 02428/4850
Matthias Biergans, Tel. 02428/951939

Bitte zahlen Sie den Teilnehmerpreis bei Ihrer An  meldung!
Hinweis: Es werden zunächst nur Mitglieder der SBM-Niederzier/Ober-
zier berück sichtigt. Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, erfolgt die Teil -
nahmebestätigung in der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen!
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung und Teilnahme.

Kultur und Geschichte in Wesel sowie Bummeln im
CENTRO Oberhausen

Herbstfahrt der St. Matthias Bruderschaft
Besser konnte es die Reisegruppe nicht treffen: Ein sonniger Herbsttag,
gut gelaunte Reiseteilnehmer und ein interessantes Tagesprogramm.
Und das begann bereits am frühen Morgen in der Niederzierer Gast-
stätte „Am Park“ mit einem oppulenten Frühstück. Das Ehepaar
Bodden hatte sich viel Mühe gemacht. So gut gestärkt, führte die
Tagestour zunächst in die Hansestadt Wesel. Bereits während der Bus-
fahrt erfuhren die Teilnehmer geschichtliches zum Niederrhein und zur
Stadt Wesel. Hier erwartete uns der Stadtführer Klaus Schoch zu einer
gut zweistündigen Stadtrundfahrt.
Der Weg zum Oberhausener CENTRO war anschließend relativ kurz,
was auch wichtig war, denn alle hatten Mittagshunger. Und da kam der
Besuch eines Brauhauses auf der Gastronomie-Meile natürlich gerade
recht. Deftiges Essen und reichlich Oktoberfestbier stimmten zum
abschließenden Bummeln in den unglaublich vielen Geschäften des
CENTRO ein. Hier und da noch ein Eis oder Kaffee und Kuchen, dann
beendete auch schon die Rückfahrt in die Heimat einen wirklich 
schönen Herbsttag. Allen hatte es wieder außerordentlich gefallen.

TV 1885 Huchem-Stammeln e. V.
Einladung

130 Jahre TV 1885 Huchem-Stammeln e. V.
Wir laden unsere Mitglieder und Angehörige zur

SPORTGALA
ein für Samstag, den 7.11.2015 15:00 Uhr in die Turnhalle der
Gemeinschaftsschule Niederzier/Merzenich.
Abteilungen des Vereins präsentieren sich und vermitteln einen Ein-
druck über ihre Arbeit.
Für den Vorstand
J.G. Maxrath Helga Hermanns
1. Vorsitzender Sportwartin

Radsportler des TV-Huchem-Stammeln 
Die gemischte Radsportgruppe des Turnvereins sammelt weiter fleißig
Punkte für die Bezirksmeisterschaften der Radtourenfahrer. Bei den
Herren liegen Hubert Wolf und Jo Heinen als 5. und 6. noch sehr gut im
Rennen. Bei den Damen sieht es nach einer Titelverteidigung von Uschi
Wolf aus. Sie führt uneinholbar die Rangliste an. Hier könnte auch Biggi
Goebbels als Viertplatzierte noch den zweiten Platz belegen. 
Aber auch alle anderen Fahrer/innen liegen erfreulicherweise im vor-
deren Feld der Ranglisten.
pressewart@tv-huchem-stammeln.de   www.tv-huchem-stammeln.de

Musikkorps Hambach e. V. 
und bläservielharmonie hambach
50 Jahre Orchestermusik in Hambach – 

die zweiten 25 Jahre 
Dirigenten aus den eigenen Reihen

1989 gab Herbert Krukenberg alterssbedingt seine Ämter auf und das
Orchester konzentrierte sich mit Willi Markewitsch als Dirigenten 
und Reinhold Graf als Vorsitzenden in kleiner Besetzung auf für Blas -
orchester komponierte Musik. Willi Markewitsch schloss einen 
Dirigentenlehrgang an der Landesmusikakademie Heek ab und 
Reinhold Graf brachte die Erfahrungen aus dem Landesblasorchester
NRW ein. 1993 nahm das Orchester am Wertungsspiel des Landes -
musikfestes NRW in der Mittelstufe mit hervorragendem Erfolg teil. Es
war in seiner Kategorie das kleinste und mit vielen Jugendlichen fast
jüngste Orchester. 
Den unterschiedlichen  Ansprüchen an die Musik, den Erwartungen der
Zuhörer und vor allem den Interessen der Musiker – einerseits die 
Blasmusik im Jahresablauf und andererseits selbst gewählte Konzert-
musik – wurde der Name „Musikkorps Hambach“ im Laufe der Zeit
nicht mehr gerecht. Deshalb entwickelten die Musiker/innen ab 
2006 in spannenden Diskussionen das Format „bläservielharmonie
hambach“. Diese formale Entwicklung schloss Frank Holland, Vereins-
vorsitzender seit 2008, ab. Zu den sichtbaren Ergebnissen zählen das
Logo, neu gestaltete Konzertplakate sowie die Vereinshomepage
(www.blaeservielharmonie.de). 
Die beständige Jugendarbeit trug dazu bei, dass sich Jugendliche
beruflich auf die Musik konzentrierten. Auch Klaus Luft, Dozent an der
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konnte, war die Spannung groß.
Jonas Hoegen aus Niederzier wurde in der Gruppe I (8/9 Jahre) Fünfter.
Teresa Kümmerle, Jülich, erreichte den 2. Platz. In der Gruppe II (10/11
Jahre) schafft Lucas Wolter, Niederzier, von neun Radlern den 6. Platz.
Hanna Moll, Jülich, belegte in dieser Gruppe den 2. Platz. Marc Lexutt,
Jülich, wurde in der Gruppe III (12/15 Jahre) nur knapp geschlagen und
musste auch mit dem guten 2. Platz zufrieden sein.
Gegen ein starke Konkurrenz aus Monheim, Essen,Köln, Heiligenhaus,
Würselen, Herzogenrath, Düren und Hürth haben die Jungen und Mäd-
chen, die für die Verkehrswacht Jülich an den Start gingen, hervorra-
gende Ergebnisse erzielt, auf die sie stolz sein können. Sie beherrschen
das Fahrrad und werden auch sicherer im Straßenverkehr unterwegs
sein. Alle Kinder wurden am Ende des Turniers mit einem Pokal und einer
Urkunde ausgezeichnet. Die Verkehrswacht dankt ihnen für die Teil-
nahme am Turnier und den Eltern für die Unterstützung ganz herzlich.   

Vermisstenschicksal aus dem Zweiten Weltkrieg
Vor einigen Tagen erhielt der Geschichtsverein in der Gemeinde
Niederzier die Bitte um Mithilfe bei der Klärung eines Vermisstenschick -
sals aus dem Zweiten Weltkrieg. Wir gehen derzeit vielen Spuren nach
und möchten auch die einzelnen Bürger aus dem Gemeindegebiet, ins-
besondere die Älteren, in unsere Recherchen einbeziehen:  
Am 24. Februar 1945 gegen 23.25 Uhr wurde über dem Hambacher
Forst eine Junkers 87 in niedriger Höhe von einem englischen Nacht -
jäger abgeschossen. Geflogen wurde die Maschine von Oberfeldwebel
Jürgen Campsen. Bordfunker auf diesem Flug war Oberleutnant
Helmut Steffen. Der letzte Funkspruch lautete: „Maschine brennt, wir
steigen aus!“ Beide sind vom Feindflug in der Region Jülich nicht
zurückgekehrt und gelten seither als vermisst. 

Die Recherchen und Überlegungen gehen bisher dahin, dass die Besat-
zung aufgrund der niedrigen Höhe ihre Maschine nicht mehr verlassen
konnte und beim Absturz ums Leben gekommen ist. Gegen Ende des
Krieges waren viele Erkennungsmarken aus Aluminium. Da die
Maschine beim Absturz brannte, könnten die Erkennungsmarken in
den Flammen geschmolzen sein, so dass eine Identifizierung nach dem
Krieg nicht mehr möglich war. Vielleicht sind beide Soldaten nach dem
Krieg als „Unbekannt“ bestattet worden.  
Daher unsere Fragen:
- Hat jemand Informationen zu diesem Absturz (24.02.1945)? 
- Ist vielleicht jemand nach dem Krieg bei Streifzügen durch den

Hambacher Forst auf Wrackteile gestoßen? 
- Hat jemand Informationen über eine Bestattung zweier unbekann-

ter Soldaten im Hambacher Forst? 
- Wo sind diese beigesetzt worden? 
Wir sind für jeden Hinweis dankbar!
Für den Geschichtsverein:
Andreas Kitz, Neusser Str. 12, 52428 Jülich
02461/341128
Andreas-Kitz@t-online.de

Musikschule Jülich, war als Jugendlicher dabei und verstärkt heute
noch gerne das Orchester. Christoph Schiffers, auch Posaunist im
Orchester, dirigierte ab 1999 viele Jahre neben Willi Markewitsch.
Nach einem Lehrgang an der Landesmusikakademie Heek studierte er
Blasmusikdirigat in Maastricht und Orchesterleitung an der Folkwang
Hochschule Essen. Er erweiterte das Repertoire behutsam und ent -
wickelte das Orchester zu einem Vorreiter moderner Bläserliteratur in
der Umgebung. Ein Beispiel dafür war das Klavierkonzert „West Coast
Concerto“ mit Johannes Meures als Pianisten. Die leider nur kurze
Konzertserie „Rendezvous im Park“ gewann sogar überregional Auf-
merksamkeit, weil sie Chor oder Big Band mit großem Blasorchester
und Standards der Blasorchesterliteratur mit zeitgenössischen Kom -
positionen im sommerlichen Rahmen unterhaltsam kombinierte. 
Schon als Kind spielte Martin Schädlich mit, studierte Trompete und
dirigierte einige Jahre das Orchester, 2005 schloss er den berufsbe-
gleitenden Lehrgangs zum Dirigenten im Blasorchester an der Landes-
musikakademie Heek ab. Dem Orchester ist er immer noch verbunden.
Er entwickelte mit Reinhold Graf den Workshop „Blasorchester im Big
Band Rausch“, der in den Sommerferien etwa 40 Teilnehmer aller
Altersstufen zusammenführt.  

von links nach rechts: Martin Schädlich, Willi Markewitsch, Johannes
Meures (Pianist), Christoph Schiffers
Nächster Termin:
7. November, Herbstkonzert, Mädchengymnasium Jülich

Verkehrswacht Jülich
Beim Jugend-Fahrrad-Regionalturnier des ADAC in 

Düsseldorf zeigen die Jungen und Mädchen der 
Verkehrswacht Jülich gute Leistungen

Jülich. In Begleitung ihrer Eltern und des Vorsitzenden der Verkehrswacht
Jülich, Hartmut Dreßen, nahmen drei Jungen und Mädchen in Düsseldorf
in der Turnhalle der Hulda-Pankok-Gesamtschule am ADAC Regionaltur-
nier teil, das vom Fiat-Sport-Club Monheim e.V. mit dem ADAC Nordrhein
in Köln ausgerichtet wurde.

v.l. Hartmut Dreßen, Marc Lexutt, Jonas Hoegen, Hanna Moll, Lucas
Wolter,Teresa Kümmerle                            Foto: Verkehrswacht Jülich
Auf bereit stehenden Rädern ging es ohne Probefahrt direkt in den 
Parcours mit den acht Fahraufgaben, die Konzentration und Fahrrad -
beherrschung erfordern. Weil in den drei Altersgruppen sich jeweils nur
ein Junge oder Mädchen für das Bundesturnier in Dresden qualifizieren
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